
 

*  Normwerte ermöglichen es, das individuelle Ergebnis eines Kindes in einem Fragebogen/Test mi
Fähigkeiten eines Kindes, gemessen an anderen Kindern im selben Alter, durchschnittlich, überdurchschnittlich oder unterdurchschni

für die Entscheidung ob Förderbedarf oder Therapiebedarf besteht und ist gute Argumentationshilfe z.B. beim Kinderarzt, wenn 
 

Titel 

 

Sismik 

Sprachverhalten und 

Interesse an Sprache 
bei Migrantenkindern in 
Kindertageseinrichtu

gen 

Autoren Michaela Ulich & Toni 
Mayr 

Form Fragebogen 

Alter der Kinder 

Jahre ; Monate 

3;6-7;0 

Was wird beobach-

tet / untersucht? 

• Sprachverhalten in

Sprachrelevanten 
Situationen 

sprächsrunden, Ro
lenspiel, usw.)

• Sprachliche 

tenz (Sprachv
nis, Wortschatz, Art
kulation, Grammatik)

• Sprachentwicklung in 

der Familiensprache 
des Kindes 

• Familie des Kindes 

Besonderheiten • Hat Normen

• Gibt einen ausführl
chen Überblick

• Ableitung von Förde

zielen 

• Reflektiert viele 

Sprachbereiche 

• Reflektiert die Z

sammenarbeit zw

schen Kita und Eltern

• Vergleichsweise in der 

Durchführung und 
Auswertung umfan

reich 

• Für Mehrsprachig 

aufwachsende Kinder

Bearbeitungszeit 

 

 

Ca. 60 Minuten

 
Da Angaben zu Verha
ten in konkreten Situ

tionen gemacht werden 
soll, kann das Ausfüllen 

nicht am Stück erfolgen.

Einarbeitungs- / Aus-

wertungsaufwand 

Mittelmäßig bis au

wändig 

Von wem  

auszufüllen: 

• Bezugserziehe

• Ergänzungen von 

KollegInnen möglich

Auswertung 

 

 

• Z.T. werden Punkte 

zusammengezählt

• Auswertung erfolgt 

dann anhand von 

Normwerten*

• Sprechmotivation und

Förderziele lassen sich
ohne Normwerte

Beobachtungen
ten. 

Interpretation • Durch Normwerte
ein Vergleich mit a

deren Kindern mit 
Migrationshinte

grund in der
Altersstufe möglich

• Es lassen sich Förde

ziele ableiten

 

Verlag /  

zu beziehen über: 

Herder Verlag

 

Kosten 10 Bögen + Begleitheft:  
8,95 € 

Tests und Beobachtungsbögen zur Sprachentwicklung des Kindes im Kindergarten
(alle Fragebögen sind bei dem Kea

Normwerte ermöglichen es, das individuelle Ergebnis eines Kindes in einem Fragebogen/Test mi
keiten eines Kindes, gemessen an anderen Kindern im selben Alter, durchschnittlich, überdurchschnittlich oder unterdurchschni

für die Entscheidung ob Förderbedarf oder Therapiebedarf besteht und ist gute Argumentationshilfe z.B. beim Kinderarzt, wenn 

Sprachverhalten und 

Interesse an Sprache 
bei Migrantenkindern in 
Kindertageseinrichtun-

Seldak 

Sprachentwicklung und 

Literacy bei deutsch-
sprachig aufwachsen-
den Kindern 

DESK 

Dortmunder Entwick

lungsscreening für den 
Kindergarten

Michaela Ulich & Toni Michaela Ulich & Toni 
Mayr 

Heinrich Tröster, Judith 
Flender

Fragebogen Fragebogen
Verhaltensbeobachtung

4;0-7;0 3;0-6;11

Sprachverhalten in: 

Sprachrelevanten 
Situationen (Ge-

sprächsrunden, Rol-
lenspiel, usw.) 

 Kompe-

rachverständ-
nis, Wortschatz, Arti-

ation, Grammatik) 

Sprachentwicklung in 

Familiensprache 
 

Familie des Kindes  

• Motivation/ Lernbe-

reitschaft/ Engagier-
theit bei sprachlichen 

Aktivitäten 

• sprachliche Kompe-

tenzen im engeren 

Sinn 

• Literacy 

• Feinmotorik

• Grobmotorik

• Sprache und Kognition

• Soziale Entwicklung

Hat Normen* 

Gibt einen ausführli-
chen Überblick 

Ableitung von Förder-

Reflektiert viele 

Sprachbereiche  

Reflektiert die Zu-

sammenarbeit zwi-

schen Kita und Eltern 

Vergleichsweise in der 

Durchführung und 
Auswertung umfang-

Mehrsprachig 

aufwachsende Kinder 

• Hat Normen* 

• Gibt einen ausführli-
chen Überblick 

• Ableitung von Förder-

zielen 

• Beachtet viele 

Sprachbereiche 

• Vergleichsweise in der 

Durchführung und 

Auswertung umfang-
reich 

• Hat Normen

• Früherkennung en
wicklungsgefährdeter 

Kinder (

lungsdiagnose)

• Beobachtungs

aufgaben

• Durchführungs

aufgaben (Einbettung 

in Rollenspiel „Zirkus
aufführung“)

60 Minuten  

Da Angaben zu Verhal-
ten in konkreten Situa-

tionen gemacht werden 
soll, kann das Ausfüllen 

nicht am Stück erfolgen. 

Ca. 60 Minuten  

 
Da Angaben zu Verhal-
ten in konkreten Situa-

tionen gemacht werden 
soll, kann das Ausfüllen 

nicht am Stück erfolgen. 

Ca. 20

Manual
bachtung
(exkl. Zirkusspiel

 
Praxiserfahrung: insg

samt ca. 60 Minuten

Mittelmäßig bis auf- Mittelmäßig bis auf-

wändig 

Mittelmäßig

wändig

BezugserzieherIn 

Ergänzungen von 

nnen möglich 

• BezugserzieherIn 

• Ergänzungen von 

KollegInnen möglich 

• ErzieherIn

den Punkte 

zusammengezählt 

Auswertung erfolgt 

nhand von 

Normwerten* 

Sprechmotivation und 

Förderziele lassen sich 
ohne Normwerte aus 

Beobachtungen ablei-

• Z.T. werden Punkte 

zusammengezählt 

• Auswertung erfolgt 

dann anhand von 

Normwerten* 

• Sprechmotivation und 

Förderziele lassen sich 
ohne Normwerte aus 

Beobachtungen ablei-
ten. 

• Die Screeningpunkte 

der vier Entwicklungs
bereiche

Gesamtwert werden 
anhand der Normwe
te* beurteilt

• Bei nicht deutscher 

Muttersprache ist der 
Bereich Sprache und 
Kognition ausgeklam

mert

Durch Normwerte* ist 
ein Vergleich mit an-

deren Kindern mit 
Migrationshinter-

in derselben 
stufe möglich. 

sich Förder-

ableiten 

• Durch Normwerte* ist 
ein Vergleich mit an-

deren Kindern in der-
selben Altersstufe 

möglich 

• Es lassen sich Förder-

ziele ableiten 

• Durch Normwerte* ist 
ein Vergleich mit a

deren Kindern in de
selben 

möglich
 
Screeningbefunde:

• Normwert 1: auffällig

• Normwert 2: fraglich

• Normwert 

fällig

Herder Verlag Herder Verlag Hogrefe

10 Bögen + Begleitheft:  10 Bögen + Begleitheft:  
8,95 € 

5 Bögen je Altersgruppe 
+ Manual: 

 

Tests und Beobachtungsbögen zur Sprachentwicklung des Kindes im Kindergarten
(alle Fragebögen sind bei dem Kea-Team einsehbar! Kontakt: kea@uni

Normwerte ermöglichen es, das individuelle Ergebnis eines Kindes in einem Fragebogen/Test mit den Ergebnissen einer großen Zahl anderer Kinder zu vergleichen. Es kann 
keiten eines Kindes, gemessen an anderen Kindern im selben Alter, durchschnittlich, überdurchschnittlich oder unterdurchschni

für die Entscheidung ob Förderbedarf oder Therapiebedarf besteht und ist gute Argumentationshilfe z.B. beim Kinderarzt, wenn 

Erstellt von dem Kea-Multiplikatoren

DESK 3-6 

Dortmunder Entwick-

lungsscreening für den 
Kindergarten 

SBE-3-KT 

Sprachbeurteilung 

durch Eltern - Kurztest 
für die U7a 

Heinrich Tröster, Judith 
Flender & Dirk Reineke 

Waldemar von Sucho-
doletz, Stefanie Kade-

mann & Susanne Tip-
pelt 

Fragebogen & standard. 
Verhaltensbeobachtung 

Fragebogen 

6;11 2;8-3;4 

Feinmotorik 

Grobmotorik 

Sprache und Kognition 

Soziale Entwicklung 

• Wortschatz 

• Grammatik 

Hat Normen* 

Früherkennung ent-
wicklungsgefährdeter 

Kinder (� Entwick-

lungsdiagnose) 

Beobachtungs-

aufgaben 

Durchführungs-

aufgaben (Einbettung 

in Rollenspiel „Zirkus-
führung“) 

• In Kurz- und Langform 

vorhanden 

• Ist ursprünglich ein 

Elternfragebogen, 
kann aber auch von 

ErzieherInnen ausge-
füllt werden 

• Wenn von Kita und 

Eltern ausgefüllt, kann 

er als guter Türöffner 
für Elterngespräche 
genutzt werden 

• Zeigt Schwelle zur 

Störung auf, z.B. gut 
bei Weiterverweisung 
an Kinderärzte 

• Ist bei Kinderärzten 

bekannt 

20  Minuten (laut 

Manual) für die Beo-
tungsaufgaben 

exkl. Zirkusspiel) 

Praxiserfahrung: insge-

samt ca. 60 Minuten 

Ca. 20 bis 30 Minuten 

 

Mittelmäßig bis auf-

dig 

Wenig aufwändig 

ErzieherIn • ErzieherIn 

• Eltern 

Die Screeningpunkte 

der vier Entwicklungs-
bereiche sowie der 

Gesamtwert werden 
anhand der Normwer-
te* beurteilt 

Bei nicht deutscher 

Muttersprache ist der 
Bereich Sprache und 
Kognition ausgeklam-

mert 

• Die Punkte aller 

angekreuzten Merk-
male werden sum-

miert und das Ergeb-
nis anhand der 
Normwerte* beurteilt 

Durch Normwerte* ist 
ein Vergleich mit an-

deren Kindern in der-
selben Altersstufe 

möglich 

Screeningbefunde: 

Normwert 1: auffällig 

Normwert 2: fraglich 

Normwert ≥ 3: unauf-

fällig 

• Durch Normwerte* ist 
ein Vergleich mit an-

deren Kindern in der-
selben Altersstufe 

möglich 

Hogrefe Im Internet auszudru-

cken unter: 
www.kjp.med.uni-

muenchen.de/ sprachstoe-

rungen/SBE-3-KT.php 

5 Bögen je Altersgruppe 
+ Manual: 118,00 € 

kostenfrei 

Tests und Beobachtungsbögen zur Sprachentwicklung des Kindes im Kindergarten
! Kontakt: kea@uni-hildesheim.de) 

t den Ergebnissen einer großen Zahl anderer Kinder zu vergleichen. Es kann 
keiten eines Kindes, gemessen an anderen Kindern im selben Alter, durchschnittlich, überdurchschnittlich oder unterdurchschnittlich sind. Das ist eine absolut hilfreiche und vor allem objektive Information 

für die Entscheidung ob Förderbedarf oder Therapiebedarf besteht und ist gute Argumentationshilfe z.B. beim Kinderarzt, wenn es um weitere Untersuchungen oder die Verordnung von Logopädie geht.

Multiplikatoren-Team 

SBE-2-KT 

Sprachbeurteilung 

durch Eltern – Kurztest 
für die U7 
 

Sprachstandsbogen

für Kinder mit und ohne 

Migrationshintergrund
(In: Wir verstehen uns 
gut) 

Waldemar von Sucho-
doletz & Steffi Sachse 

Elke Schlösser 

Fragebogen Fragebogen 

1;9-2;0 3;0-6;11 

• Wortschatz • Sprachmotivation

• Sprachverständnis

• kognitive Sprache

• Sprachliche Komm

nikationsfähigkeit

Langform 

ann 

iterverweisung 

• Ist ursprünglich ein 

Elternfragebogen, 
kann aber auch von 
ErzieherInnen ausge-

füllt werden 

• Wenn von Kita und 

Eltern ausgefüllt, kann 
er als guter Türöffner 

für Elterngespräche 
genutzt werden 

• Es gibt ihn übersetzt 

in viele verschiedenen 

Sprachen, deshalb 
besonders gut für 

Eltern mehrsprachig 
aufwachsender Kinder 

• Zur Identifikation von 

Late-Talkern geeignet 

• Ist bei Kinderärzten 

bekannt 

• Das Material der 

Mappe „Wir verst
hen uns gut“ kann zur 
Förderung der ident

fizierten Problemb
reiche genutzt werden

Ca. 5-10 Minuten 

 

Ca. 40 Minuten 

 

Sehr wenig aufwändig Wenig aufwändig

• ErzieherIn  

• Eltern 

• ErzieherIn 

 

• Die Punkte aller 

angekreuzten Merk-
male werden sum-

miert und das Ergeb-
nis anhand der 
Normwerte* beurteilt 

• Keine Vorgaben zur 

Auswertung 

• Nachteil: keine obje

tiven Aussagen im 

Vergleicht zur Alter
gruppe 

ist • Bei weniger als 50 
Punkten besteht wei-

terer Abklärungs-
/Förderbedarf 

• Individuelle Interpr
tation 

Im Internet auszudru-

cken unter: 
www.kjp.med.uni-

muenchen.de/ sprachstoe-

rungen/SBE-2-KT.php 

Ökotopia-Verlag
(nur inklusive Materia

sammlung „ Wir verstehen 

uns gut“ zu bestellen

kostenfrei 37,80 € 

Tests und Beobachtungsbögen zur Sprachentwicklung des Kindes im Kindergarten 

t den Ergebnissen einer großen Zahl anderer Kinder zu vergleichen. Es kann also abgeglichen werden, ob die 
t eine absolut hilfreiche und vor allem objektive Information 

es um weitere Untersuchungen oder die Verordnung von Logopädie geht. 

bogen 

und ohne 

Migrationshintergrund 

Wir verstehen uns 

Spracherwerbskompass 

Entscheidungshilfe für 

Fachpersonen im Früh-
bereich 

SETK 3-

Sprachentwicklungstest 

für drei
Kinder 

Nicole Brand, Barbara 
Bründler, Corinne 

Englert & Wolfgang G. 
Braun 

Hannelore Grimm

Fragebogen Test 

2;6-3;0 und 3;0-4;0 3;0-5;11

Sprachmotivation 

Sprachverständnis 

kognitive Sprache 

Sprachliche Kommu-

ionsfähigkeit 

• Sprachproduktion und 

Kommunikation  

• Spiel- und Sozialver-

halten 

• Sprachverständnis

• Sprachproduktion

• Sprachgedächtnis

Das Material der 

Mappe „Wir verste-
hen uns gut“ kann zur 

er identi-

fizierten Problembe-
genutzt werden 

• Geeignet als Entschei-

dungshilfe ob ein El-
terngespräch oder 
eine Vorstellung bei 

einem/r LogopädIn 
nötig ist 

• Objektiv

• Gute Normen

• Nur durch geschultes 

Personal durchführbar

• Möglichkeit Kind in 

standardisierter Situ

tion zu erleben

• Gut geeignet für 

Türöffner zu Kinde

arzt 

• Sehr kurz

 Ca. 30 Minuten 20 bis 30 Minuten

Wenig aufwändig Wenig aufwändig Aufwändig

wändige Einarbeitung

• ErzieherIn • Speziell geschultes 

Personal

logInnen)

Vorgaben zur 

Nachteil: keine objek-

tiven Aussagen im 

Vergleicht zur Alters-

• Auszählung der zutref-

fenden Kriterien  

• Richtlinien, wann 

Abklärungsbedarf 

besteht 

• Die Punkte aller 

richtig beantworteten
Aufgaben werden 

summiert und das 
Ergebnis 
Normwerte

teilt. 

• Normwerte

für die unterschiedl
chen Entwicklungsb

reiche

Individuelle Interpre- • Je mehr der Kriterien 
zutreffen, umso wahr-

scheinlicher ist, dass 
keine logopädische 

Abklärung nötig ist 

• Sollten 2 oder mehr 

Kriterien nicht zutref-
fen, wird ein Gespräch 

mit den Eltern und / 
oder eine logopädi-
sche Beratung bzw. 

Abklärung empfohlen. 

• Durch Normwerte
ein Vergleich mit a

deren Kindern 
selben Alter

möglich
 

Verlag 
ur inklusive Material-

sammlung „ Wir verstehen 

uns gut“ zu bestellen) 

Im Internet auszudru-

cken unter: 
www.logopaedieundpraeve

ntion-hfh.ch/content-n27-

sD.html  

Hogrefe

 

kostenfrei 498,00 

also abgeglichen werden, ob die 
t eine absolut hilfreiche und vor allem objektive Information 

-5 

Sprachentwicklungstest 

für drei- bis fünfjährige 
 

Hannelore Grimm 

;11 

Sprachverständnis 

Sprachproduktion 

Sprachgedächtnis 

Objektiv 

Gute Normen* 

Nur durch geschultes 

Personal durchführbar 

Möglichkeit Kind in 

standardisierter Situa-

tion zu erleben 

Gut geeignet für 

Türöffner zu Kinder-

Sehr kurz 

20 bis 30 Minuten 

ufwändig, sehr auf-

wändige Einarbeitung 

Speziell geschultes 

Personal (z.B. Psycho-

logInnen)  

Die Punkte aller 

richtig beantworteten 
Aufgaben werden 

summiert und das 
Ergebnis Anhand der 
Normwerte* beur-

 

Normwerte* gibt es 

für die unterschiedli-
chen Entwicklungsbe-

reiche 

Durch Normwerte* ist 
ein Vergleich mit an-

deren Kindern in der-
selben Altersstufe 

möglich 

Hogrefe 

498,00 € 


